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Angedacht      

 Zuhause bei Gott 

 

Am zweiten Sonntag im September ist in 

Deutschland „Tag der Heimat“. Der 

Gedenktag erinnert: Jeder Mensch hat ein 

Recht auf Heimat. In der Charta der 

deutschen Heimatvertriebenen steht: 

Wenn ich eine Heimat habe, ist das ein 

Geschenk von Gott. Gemeint ist eine 

Wohnung oder ein Haus, das für mich 

Zuhause ist. Oder ein Dorf, eine Gegend, 

wo ich zuhause bin.  

Nicht jede*r hat das Glück, so einen Ort 

zu haben: Eine muss in die Fremde, um 

Krieg und Gewalt zu entkommen. Ein 

anderer hatte nicht das Elternhaus, das er 

sich gewünscht hätte. Und wieder eine 

zieht so oft um, dass sie am Ende überall 

und nirgends zu Hause ist. 

Es kann auch umgekehrt sein: Eine, die 

auf der Flucht war, wird aufgenommen 

bei einer fremden Familie. Einer, der zu 

Hause schlecht behandelt wurde, kann 

umziehen auf einen anderen Hof und 

gehört dort mit zur Familie. Und die, die 

von einem Ort zum nächsten fliegt, weiß 

doch: Es gibt einen Menschen, der ihr 

Geborgenheit und Heimat ist.  

In Psalm 73 spricht ein Mensch mit Gott. 

Er sucht bei Gott Trost und Geborgenheit.  

 

„Gott ist dennoch Trost für alle, die reinen 

Herzens sind. Ich wäre aber fast gestrau-

chelt mit meinen Füßen. Um ein Haar 

hätte ich den Halt verloren“. 

Manchmal suche ich Dich, Gott. Ich frage 

mich, ob Du mich hörst oder siehst. 

Irgendwie weiß ich: Du bist immer da. 

Aber manchen Tagen spüre ich es nicht. 

Wenn ein Kummer mir das Herz schwer 

macht. Wenn ich Sehnsucht habe nach 

den Kindern oder Enkeln. Nach einem 

Zuhause, nach früher. Wenn ich kaum aus 

dem Bett komme. Wenn der Streit schon 

beim Frühstück anfängt. Wenn es auf der 

Arbeit nicht vorangeht. Dann sehne ich 

mich nach Deiner Nähe, Gott. Oder nach 

einem Boten von Dir.  

 

„Ich war neidisch auf die Angeber, als ich 

sah, wie gut es den Frevlern ging. 

Offenbar leiden sie ja keine Schmerzen. 

Sie sind gesund und wohlgenährt. Die 

harte Arbeit der Menschen kennen sie 

nicht. Die Sorgen blieben mir Tag für Tag, 

jeder Morgen war für mich eine Strafe.“  

Ich sehe andere. Die Nachbarin. Spazier-

gänger vor meinem Fenster, Prominente 

im Fernsehen. Manchmal stelle ich 

Vergleiche an: Warum sind sie so schön 

oder so reich? Warum geht es ihnen gut, 

während mich Schmerzen plagen, 

Sehnsucht, Zweifel? 

 

„So dachte ich nach, um das zu verstehen. 

Doch es war mühselig in meinen Augen. 

Schließlich ging ich in Gottes Heiligtum.“  

Auch ich denke nach, Gott. Versuche zu 
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verstehen, warum die Welt ist, wie sie 

ist. Oder mein Leben.  Manches hätte 

ich rückblickend gerne anders gemacht. 

An anders denke ich gern zurück: Ein 

besonderes Fest. Die Geburt der 

Kinder. Ein Erfolg im Beruf. Manche 

Reise. Gott, vor Dir kann ich alles 

betrachten. Dir kann ich es in die Hände 

legen. In einer Kirche, bei einer Andacht 

im Fernsehen. In einem Gespräch. In 

einem Moment Stille am Morgen.  

 

„Trotzdem bleibe ich immer bei Dir. Du 

hast mich an die Hand genommen. Bei 

Dir zu sein, ist alles, was ich mir auf der 

Erde wünsche. Auch wenn mein Körper 

und mein Leben vergehen, bleibst Du, 

Gott, trotz allem mein Fels für immer.“  

Um diese Zuversicht bitte ich Dich, 

großer Gott. Bei Dir möchte ich 

geborgen sein. Wie bei einem geliebten 

Menschen. Wie an einem vertrauten 

Ort. Sei mein Zuhause, Gott.  

 

„Ich bekenne: Gott nahe zu sein, ist gut 

für mich. Bei Gott, dem Herrn, habe ich 

meine Zuflucht. Von allen seinen 

Werken will ich gern erzählen.“  

Gott, ich möchte dir auch Danke sagen: 

Für den Sonnenschein vor meinem 

Fenster. Für ein gutes Essen. Eine 

herzliche Begegnung. Für die Momente, 

wo ich tief im Herzen fühle: Ich bin zu 

Hause. Daran möchte ich mich immer 
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wieder erinnern. 

Und davon weiter-

erzählen. Amen. 

 

Ihre Pastorin  

Anne Dill 
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600 Jahre Mauritius-Kirche  

Unsere St. Mauritius Kirche wird 600 
Jahre alt und in diesem beträchtlichen 
Alter hat sie schon viel erlebt! 

Anlässlich des Kirchengeburtstages 
sammeln wir Geschichten mit, in, um und 
über unsere Kirche. Egal, ob Erzählungen 
über die schönsten Erlebnisse, beispiels-
weise die eigene Hochzeit, Taufe oder 

Konfirmation oder Beschreibungen 
besonderer (Lieblings-)Orte, etwa dem 
Kirchturm oder einem Platz neben der 
Orgel. Auch über kreative Einsendungen 
beispielsweise von ausgedachten 
Kurzgeschichten freuen wir uns sehr. 
Gerne können auch Bilder hinzugefügt 
werden. 

Eine Auswahl an Einsendungen soll 
hinterher zum Kirchengeburtstag, den wir 
Pfingsten 2023 feiern wollen, 
veröffentlicht. So haben wir dann ein 

buntes Mosaik unterschiedlichster 
Geschichten über die Verbindungen der 
Menschen in und um Hardegsen mit 
unserer St. Mauritius-Kirche. Gibt es ein 
schöneres Geburtstagsgeschenk? 

Die Einsendungen sollten nach 
Möglichkeit nicht länger als eine DIN A4 
Seite sein, handschriftlich oder getippt ist 

dabei egal – natürlich nehmen wir auch 
längere Beiträge entgegen, jedoch sollen 
möglichst viele Texte veröffentlicht 
werden können.  
Abgeben kann man sie direkt im 
Pfarrbüro (Burgstraße 6) oder per Mail an 
Melanie Albrecht 
(melanie.albrecht@evlka.de). 
Einsendeschluss ist der 15.09.2022. 
 
Wir freuen uns auf viele kreative 

Beiträge! 

mailto:melanie.albrecht@evlka.de
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Bericht aus dem FSJ 

 
 

Bastel-AG   
in der 

Grundschule 
Hardegsen 

 
Seit Beginn des zweiten Schuljahres leite 
ich in der Nachmittagsbetreuung der 
Grundschule Hardegsen eine Bastel-AG. 
Einmal in der Woche findet sich eine 
Gruppe aus acht Kindern zusammen, um 
etwas zu basteln. Zu jeder Stunde bringe 
ich ein Bastelangebot mit. Die Projekte 
reichen vom Basteln mit Tonkarton über 
kreatives Malen und Verzieren mit Acryl-
farbe bis hin zum Basteln mit Wolle. Da-
bei bin ich immer wieder erstaunt, auf 
was für kreative Ideen die Kinder kom-
men. 
Zu jedem Fest gibt es immer ein passen-
des Projekt. So durften die Kinder an Fa-
sching ihre eigene Maske gestalten. Zu 
Ostern wurde von jedem ein Hasenkorb 
gebastelt. Nicht selten kommt es vor, dass 
in der Stunde noch ein spontanes Ge-
burtstagsgeschenk entsteht. Besonders 
Spaß hatten die Kinder am Modellieren 
von Figuren aus Salzteig. 

Pauline Schlink , FSJlerin 
 

Wie die Zeit vergeht! Leider neigt sich das 
Freiwillige Soziale Jahr von Pauline Schlink 
schon dem Ende zu und sie beginnt im 
August eine Ausbildung in Fulda. Deshalb 
möchten wir sie im Gottesdienst am 17. 
Juli um 17 Uhr in Hardegsen verabschie-
den und Danke sagen! 
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Gruppen im Gemeindehaus: 

In einer neuen Reihe möchten wir Ihnen 
die verschiedenen Gruppen vorstellen, 
die die Gemeinderäume im evangeli-
schen Gemeindehaus nutzen. 

Als erstes beginnen wir mit der Garten-
gruppe, einer Reha-Gruppe des Albert-
Schweitzer-Familienwerks. Die Gruppe, 
die sich in den Wintermonaten im Ge-
meindehaus immer freitagvormittags 
trifft, hat einen Garten im Bereich „In der 
Paschenburg“ gepachtet. Seit 2011 be-
steht diese Gruppe, die von den Mode-
ratorinnen Frau Hemme und Frau Sander 
begleitet wird. Außerdem ist zur Zeit eine 
Duale Studentin im Team, die Soziale Ar-
beit studiert. 

Die Gruppe ist zweimal pro Woche für 
insgesamt 7 Stunden im Garten aktiv. Die 
Arbeiten sind vielfältig und jeder der Kli-
enten hat natürlich so seinen Lieblingsbe-
reich. Rasen mähen, graben, Aussaat von 
Gemüse sind nur einige Beispiele. Die 
Teilnehmer kommen aus dem Landkreis 
Northeim und auch aus Göttingen.  

Das Gemüse, das geerntet wird, verarbei-

tet die Gruppe gern auch in Salaten für 
ein gemeinsames Grillen im Sommer. 
Wenn viel Gemüse geerntet wird, das für 
den Eigenbedarf zu viel ist, kann man der 
Gruppe in ihrem Garten gegen eine Spen-
de gern etwas abnehmen.  

In den Wintermonaten treffen sich die 
Teilnehmer mit den Moderatorinnen im 
Gemeindehaus und planen, was im kom-
menden Jahr alles angebaut werden soll. 
Jede/-r Teilnehmer/-in hat z. b. in diesem 
Frühjahr zuhause auf der Fensterbank 
einige Tomatenpflanzen 
vorgezogen. Fotos von 
den heranwachsenden 
Pflänzchen wurden per 
WhatsApp ausgetauscht. 
Im Garten haben die 
Pflanzen nun einen schö-
nen Platz im Gewächs-
haus bekommen. 

Da das Grundstück über keinen Brunnen 
oder Wasseranschluss verfügt, wird das 
Wasser zum Gießen der Pflanzen aus 
dem angrenzenden Bach gepumpt. Sehr 
dankbar ist die Gruppe den Eigentümern 
des Nachbargrundstücks. Dort können 

Eingangsbereich zum Garten 

Gewächshaus 

Gemüsebeete 
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Reha-Gartengruppe 

sie sich Trinkwasser zum Zubereiten von 
Tee oder Kaffee holen. Als Dankeschön 
gibt es dann am Ende der Saison einen 
Erntekorb für die netten Nachbarn. 

Zum Garten gehört 
auch ein Gartenhaus, 
in dem Rasenmäher 
und Gartengeräte ab-
gestellt werden kön-
nen. Seit kurzem ver-
fügt der Garten außer-
dem über einen Pavil-
lon, den die Holzgrup-

pe des Albert-
Schweitzer-Familienwerks im Garten auf-
gebaut hat. Dort habe ich die gesamte 
Gruppe bei meinem Interview ange-
troffen. Nicht nur ich war an diesem Tag 
zu Gast im Garten, sondern eine potenzi-
elle neue Klientin, die sozusagen zum 
„Schnuppern“ zu Besuch war. Gerne 
stellten sich die Teilnehmer mir auch 
nochmal vor und berichteten, wo sie 
wohnen und welche Aufgaben ihnen im 
Garten am meisten Spaß machen. „Aber 
es geht nicht nur darum im Garten zu 
arbeiten. 
Vielmehr 
genießen  
wir auch 
einfach die 
Ruhe hier“, 
berichtet 
eine der 
Moderato-
rinnen. Die 
einzelnen Klienten haben auch bestimm-
te Ziele, die sie im Miteinander in der 
Gruppe erarbeiten möchten. Im Rahmen 

der Aktivitäten im Garten versuchen die 
Moderatorinnen die Klienten beim Errei-
chen ihrer gesteckten Ziele zu unterstüt-
zen. 

 

 

 

 

Der Garten ver-
fügt auch über 
einen kleinen 
Gartenteich, 
der sehr liebe-
voll angelegt ist. 
Dort wächst 
auch ein sehr 
schöner Finger-
hut. 

Ein besonderes Projekt hat die Duale Stu-
dentin umgesetzt, indem sie im Ein-
gangsbereich des Gartens eine Wildblu-
menwiese ange-
legt hat. Die ersten 
Ringelblumen und 
Kornblumen sind 
bereits aufgegan-
gen. 

 

 

Melanie Albrecht 

Gartenhaus 

Sitzplatz im Schatten 

Gartenteich mit Fingerhut 

Wildblumenwiese 
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Trögen-Üssinghausen 

Neue Osterkerze für die  

St. Laurentius-Kirche 

Im Gottesdienst am Ostermontag wurde 
die neue Osterkerze für die St. Laurentius-
Kirche feierlich eingeweiht. Konfirmand 
Leon Weißkittel aus 
Trögen hat die Kerze in 
die Kirche getragen und 
im Altarraum aufge-
stellt. Während des 
Gottesdienstes wurde 
das Osterlicht von den 
beiden Konfirmandin-
nen Amy Lorberg und 
Anna Hein an die 
Gottesdienstbesucher verteilt. 

Innenanstrich für die  

Friedhofskapelle 

Nachdem die neuen Fenster eingebaut 
sind, hat die Friedhofskapelle nun auch 

noch einen frischen Innenanstrich bekom-
men. Vielen Dank an Claus-Peter Pfüller! 

Leon Weißkittel 

Pn. Anne Dill, Anna Hein, Amy Lorberg, Leon 

Weißkittel, Hartmut Schütte, Birgit Schlemme 

Frauenkreis Hardegsen 

Im Treffen am 2. Mai durften die Damen des 
Frauenkreises Pn. Anne Dill in ihrer Runde be-
grüßen, die eine Geschichte mitgebracht hatte. 
Die Damen erzählten Frau Dill von der Entste-
hung ihrer Gruppe vor 55 Jahren und vielen 
weiteren gemeinsamen Erlebnissen. 



9  

 

Alltagsbegleitungen für Geflüchtete gesucht 

Der Runde Tisch „Flüchtlingsbegleitungen Hardegsen“ begleitet 
seit 7 Jahren erfolgreich geflüchtete Menschen und sucht 
weitere Unterstützung im Team der Alltagsbegleitungen. 

Die vielseitige Hilfsbereitschaft von Bürger*innen in Hardegsen  
hat eine Willkommenskultur vor Ort entstehen lassen und erleichtert die Integration 
der Menschen, die in Hardegsen ein neues Zuhause gefunden haben. 

Hardegsen ist 
bunt, tolerant 
und weltoffen 

Worum geht es? 

• Begleitung und Hilfe in Angelegenheiten des Alltags 
• Integration in ein soziales Umfeld 

• Unterstützung durch Fahrdienste 

Was wird geboten? 

• Einarbeitung in ein neues Aufgabenfeld 

• Auslagenerstattung der Fahrtkosten 

• Versicherungsschutz während der Hilfeleistungen 
• kontinuierlicher Austausch im Team 

• regelmäßige Treffen des Runden Tisches 

Was muss ich mitbringen? 

• Offenheit für Einarbeitung in neue Aufgaben 

• Toleranz gegenüber Neuem 

Wichtig! 
Der zeitliche Einsatz kann flexibel gestaltet werden, je nach den Möglichkeiten der 
ehrenamtlichen Helfer*innen. Jeder Beitrag ist willkommen und hilft! 
Um dieses Angebot auch weiter anbieten zu können, brauchen wir Deine/Ihre 
Unterstützung! 

Haben wir Ihr Interesse geweckt?  
Kontaktieren Sie uns gern! Infos bei: 
 
Frau Hartmann (Stadt Hardegsen) 
Tel.: 05505 503-45 
Frau Dill (Ev. Kirchengemeinde) 
Tel.: 05505 959071 
Frau Hänsel (Projektassistenz Runder Tisch) 
E-Mail: rt-hardegsen@gmx.de 
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Aus der Kindertagesstätte 

Neue Räume für die Kita 

„Stein auf Stein, Stein auf Stein, der neue 
Raum wird bald fertig sein.“ Ein altbe-
kanntes Lied, das so viel Freude bringt 
und neue Lebenswelten erschafft. Ein 
Bagger, ein Betonmischer und viele 
fleißige Hände sind an dem Bau unseres 
neuen Rollenspielbereichs beteiligt. Jeden 
Tag können die Kinder den Baufortschritt 
beobachten. Schaut man sich den aufge-
baggerten Erdhaufen an, so funkelt und 
blitzt es an manchen Stellen. Liegt unter 
unserem Kindergarten etwa ein Schatz 
versteckt? So ein Bauprojekt ist einfach 

spannend. Schätze im Boden wurden 
gefunden, Ideen für die Einrichtung des 
Rollenspielbereichs entwickelt und die 
Freude auf die neuen Räumlichkeiten 
steigt stetig. Aus dem jetzigen Rollen-
spielbereich entsteht 
eine Cafeteria mit einer 
integrierten Kinder-
küche, aber mehr dazu, 
wenn es so weit ist. Es 
bleibt also spannend! 

Ihr Kita-Team 
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Anmeldung neue Konfirmand*innen 

Tel.: 05505/1671   www.reisebuero-paul.eu 

Wenn Ihr Kind nach den Sommer-
ferien die 7. Klasse besucht und im 
Frühjahr 2024 konfirmiert werden 
möchte, laden wir Sie herzlich ein 
zum Elternabend für unseren neuen 
Konfirmandenjahrgang: Donnerstag, 
07. Juli um 19:30 Uhr im Gemeinde-
saal in Hardegsen (Giesseturm 3). 
Wenn Sie an dem Abend nicht 
teilnehmen können, Ihr Kind aber 
trotzdem konfirmiert werden 
möchte, melden Sie Ihr Kind bitte bis 
zum Ende der Sommerferien im 
Pfarrbüro für den neuen Jahrgang an. 
Konfi findet statt in Kooperation mit 
der Kirchengemeinde Ellierode- 
Hettensen. P. Nicolas Buschatzky und 
Pn. Anne Dill gestalten die Treffen 

abwechselnd. Wir treffen uns einmal 
im Monat an einem Samstag-
vormittag, in der Regel von 9-12 Uhr. 
Die genaue Terminliste bekommen 
Sie spätestens nach der Anmeldung. 
Bitte bringen Sie zur Anmeldung 25 
Euro für das Material und – sofern 
vorhanden – die Taufurkunde Ihres 
Kindes mit. Auch noch nicht getaufte 
Jugendliche können am Konfi teil-
nehmen. Die Taufe feiern wir in 
diesem Fall während der Konfirman-
denzeit. 
Wir freuen uns auf Sie und Ihre 
Kinder!  

Pn. Anne Dill und P. Nicolas Buschatzky 

 

Infos für den neuen Konfi-Jahrgang und Einladung zum Elternabend  

Wir suchen für unsere Kita Erzieher (m/w/d), Heilpädagogen (m/w/d), 
Heilerziehungspfleger (m/w/d), Raumpfleger (m/w/d) für Urlaubs- und 
Krankheitsvertretung sowie eine FSJ-Kraft (m/w/d). 

Wenn Sie Freude an der Arbeit mit Kindern haben und gern im Team 
arbeiten, sind wir die richtige Adresse für Sie! 

Weitere Informationen auf unserer Internetseite www.kita-verband.de 

unter der Rubrik Stellenausschreibungen sowie über unsere Kita-

Leitung: Birgit Warnecke unter Tel. 05505-2492 

http://www.kita-verband.de
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VOX ORGANI am 9. Juli in St. Mauritius 

Aurélien Fillion, geboren 
1981, studierte Blockflöte, 
Orgel, Kammermusik und 
Komposition an den Konser-
vatorien von Douai und Lille 
und gewann in allen Diszipli-
nen Abschlusspreise. 
Weiterführende Studien 
führten ihn ans renommierte 
Pariser Konservatorium und 
an das Institut Supérieur de 
Musique et de Pédagogie im 
belgischen Namur, wo er ein 
Lehrfähigkeitsdiplom mit 
Auszeichnung ablegte. 
Seit 2000 arbeitet er ver-
stärkt auch als Komponist. 
Seine Werke Exploration gra-
nitique, Zooms und Les hor-
loges wurden in Wettbewer-
ben ausgezeichnet und in 
Fachzeitschriften bespro-
chen. 
Aurélien Fillion unterrichtet 
im Norden Frankreichs und 
gastiert als Musiker regelmä-
ßig in Frankreich und ganz 
Europa. Sein Repertoire hat 
eine große Bandbreite vom 
Mittelalter zur zeitgenössi-
schen Moderne. 
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Gottesdienste vom 26. Juni... 

 
 Hardegsen Trögen Üssingh.   

26. Juni 

2. So. n. Trinitatis 

 

11.00 Uhr 

9.30 Uhr 

 
 

Ln. Lange u. Ln. 

Vogel/ Ln. Hinsch 
Lektorensonntag 

1. Juli 

Freitag 
13.00 Uhr   Pn. Dill             Taufe Kylian Lux 

2. Juli 

Samstag 
 11.00 Uhr  Pn. Dill 

            Taufe Neo Materne 

 

3. Juli 

3. So. n. Trinitatis 

 

11.00 Uhr 

9.30 Uhr 

 
 

P. i. R. Gericke-

Steinkühler 

             In Hardegsen  

mit Abendmahl 

10. Juli 

4. So. n. Trinitatis 
11.00 Uhr   

 

Pn. Dill 

Tauffest mit Taufen von: 
Siad Kiefer, Ben Carlos u. 
Luke Felipe Multer, Lijan 

Vogt, Marla Otte 

17. Juli 

5. So. n. Trinitatis 

17.00 Uhr 

 

In Hardegsen  

an der Kirche 
Pn. Dill „Stark“ (Ich + Ich) 

23. Juli  

Samstag 
12.00 Uhr   Pn. Dill 

            Trauung Ehepaar    

Pflugmacher 

24. Juli 

6. So. n. Trinitatis 
17.00 Uhr In Hettensen 

P. i. R. Gericke-

Steinkühler 

„Wann wird‘s mal wieder 

richtig Sommer“ 

(Rudi Carrell) 

30. Juli 

Samstag 
11.00 Uhr   Pn. Dill 

Taufe 

            Ella Krawczak 

31. Juli 

7. So. n. Trinitatis 
17.00 Uhr In Hevensen P. Metje 

„Ist da jemand?“ 

(Adel Tawil) 

7. August  

8. So. n. Trinitatis 
17.00 Uhr 

In Üssinghausen an der 
Eichelberghütte 

Prädn. Brandtner 

„Laudato si“ 

 (der Sonnengesang des 

Franz von Assisi) 

14. August 

9. So. n. Trinitatis 
17.00 Uhr 

Prädn. i. A. M. 

Knoke 

„Tage wie diese“  

(Die Toten Hosen) 
In Lutterhausen 

21. August 

10. So. n. Trinitatis 
17.00 Uhr In Ellierode P. Buschatzky 

„Irgendwann ist jetzt“  

(Max Giesinger) 

27. August 

Samstag 
10.00 Uhr  P. Metje 

Einschulung auf dem 

Schulhof der Grundschule 
 

28. August 

11. So. n. Trinitatis 
11.00 Uhr  Pn. Dill                Mit Abendmahl  
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..bis 25. September 2022 

Gottesdienste in der Paschenburg, jeden 
2. Donnerstag im Monat, 10.00 Uhr,  

P. i .R. Gericke-Steinkühler 

Nur für Bewohner*innen der Seniorenwohnan-

lage „In der Paschenburg“.  

In diesem Gottesdienst feiern wir 
Abendmahl. 

 
 Hardegsen Trögen Üssingh.   

3. September 

Samstag 
10.30 Uhr   

Pn. Dill &           

P. Konnerth 
Silberne Hochzeit Heike 

Hinsch und Michael Krieg 

4. September 

12. So. n. Trinitatis 

 

18.00 Uhr 

9.30 Uhr 

 
 

Pn. Dill 

Prädn. Brandtner 

Taufe Jonathan Münch 

Abendandacht 

10. September 

Samstag 
16.00 Uhr   

P. i. R. Gericke-

Steinkühler 

Silberne  

Konfirmation 

11. September 

13. So. n. Trinitatis 

9.00 Uhr 

11.15 Uhr 
  

 

Pn. Dill 

Goldene u. Diamanten 

Konfirmation 

Eiserne, Gnadene u. Kron-

juwelenkonfirmation 

18. September 

14. So. n. Trinitatis 

 

18.00 Uhr 
 

9.30 Uhr 

 
Pn. Dill 

H: Moonlightmass mit 
Trinitas und Begrüßung 

der neuen Konfirmanden 

24. September 

Samstag 
 

10.00 Uhr 

16.00 Uhr 
 

Pn. Dill              
P. i. R. Gericke-

Steinkühler 

Goldene u. Diamantene 

Konfirmation 

Silberne Konfirmation 

25. September 

15. So. n. Trinitatis 
 10.00 Uhr  Pn. Dill 

Eiserne, Gnadene,      
Kronjuwelen und Eicherne 

Konfirmation 

In diesem Gottesdienst findet               
eine Taufe statt.  

18. September 2022 

18.00 Uhr  
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Künftig mobil mit Strom 

Vor zehn Jahren bekam die Kirchenge-
meinde eine Photovoltaikanlage. Schon 
damals gab es die Idee, einen noch höhe-
ren Anteil des 
Stromes selber zu 
verbrauchen. Im 
Moment liegt der 
Eigenverbrauch 
der Kirchenge-
meinde bei rund 
28 Prozent. Eine 
Möglichkeit, die 
Energie der Son-
ne noch effekti-
ver zu nutzen, bietet die Umstellung der 
Fahrzeugflotte des Pflegedienstes auf 
Strombetrieb. 

Vor rund einem Jahr entschied sich die 
Diakoniestation St. Mauritius GmbH als 
Träger des Pflegedienstes die Umstellung 
auf den Weg zu bringen. Ein Hauptprob-
lem bestand darin, einen Ort zu finden, 
wo die Autos geladen werden können. 
Zurzeit gibt es sieben Fahrzeuge, die im 
Laufe des Jahres durch Elektrofahrzeuge 
ersetzt werden sollen. Da wir eine große 
Nachfrage an Pflegeleistungen haben, 
wird die Flotte um ein weiteres Fahr-
zeug ergänzt. 

Eine Anfrage an die Stadt Hardegsen, 
ob es in der Nähe des Pflegedienstes 
demnächst öffentliche Ladesäulen ge-
ben würde, wurde verneinend beant-
wortet. Aber es gab ein positives Signal 
des Kirchenvorstandes und der Stadt 
Hardegsen, dass wir auf dem Gelände 
vor der Diakoniestation Stellplätze mit 

Ladesäulen bauen dürfen. 

Mitte März gingen die Vorarbeiten für das 
Errichten der Stellplätze los. Wir hatten 
uns entschieden, die Tiefbauarbeiten in 

Eigenleistung zu er-
bringen. Die Kosten bei 
einer Vergabe der 
Tiefbauarbeiten wären 
sehr hoch gewesen. 
Gerald Korengel, Jörg 
Burchard und der Un-
terzeichner machten 
sich an die Arbeit. Von 
Fa. Kügler konnten wir 
uns einen Minibagger 

sowie einen Raupendumper zum Trans-
portieren von Baumaterialien ausleihen. 
Eine große Hilfe war es, dass wir das Ma-
terial auf der Fläche vor dem Schwimm-
badeingang zwischenlagern durften. So 
konnten wir den Schotter und den Splitt 
jeweils holen, wie wir es brauchten. Auch 
sonst will uns die Stadt Hardegsen be-
hilflich sein: Neben der geplanten Ein-
bahnstraßenregelung soll auf der gegen-
überliegenden Straßenseite ein Spiegel 
montiert werden, so dass eine sichere 
Ausfahrt möglich wird.  

Aus der Diakoniestation: 

Photovoltaikanlage auf dem Gemeindehaus 

Bernd Ranke und Jörg Burchard bei der Arbeit 
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E-Mobilität 

Für Regenwasser durchlässig 

Um die Flächen nicht zu versiegeln, wur-
den Rasengittersteine verbaut. Fa. Pröger 
aus Göttingen bekam den Auftrag, die 
drei Ladesäulen zu installieren. Der Kabel-
kanal im Erdreich wurde ebenfalls in Ei-
genleistung verlegt. 

Anfang Juni konnten die drei Ladesäulen 
in Betrieb genommen werden. Die mögli-
chen Ladezeiten müssen künftig gut ge-
plant werden. Doch die meisten Elektro-
autos haben eine große Reichweite, so 
dass sie nicht täglich geladen werden 
müssen. Die Dienstfahrzeuge des Pflege-
dienstes St. Mauritius sind vormittags 
unterwegs, zwei oder drei sind auch am 
Nachmittag in Betrieb. Aber in der 
Mittagszeit und nach den Fahrten kön-
nen die künftig acht Elektrofahrzeuge 
im Wechsel geladen werden. Idealer-
weise fließt der von der Sonne ge-
schenkte Strom tagsüber direkt in die 
Batterie der Fahrzeuge. 

Sicher ist das Fahren mit Strom um-
welttechnisch noch nicht optimal, 
insbesondere hinsichtlich der Produk-
tion und Entsorgung der Akkus. Aber 

beim Fahren mit Strom gibt es viele Vor-
teile: Es ist beispielsweise kein Ölwechsel 
nötig, es entstehen weniger Bremsstäu-
be, weil das Fahrzeug ohne Bremsen die 
Geschwindigkeit reduzieren kann und 
dabei mit Hilfe der Rekuperation sogar 
Strom erzeugt, der die Batterie wieder 
auflädt.  

Für das Personal wird es auch beim Fah-
ren eine Umstellung geben. Aber diejeni-
gen, die erste Erfahrungen mit den neuen 
Elektrofahrzeugen sammeln konnten, 
sind begeistert. 

Bernd Ranke, Geschäftsführer 
der Diakoniestation St. Mauritius  

Blick auf die neuen Stellplätze 

Impressum: Herausgeber: Der Kirchenvorstand der Ev.-luth. Kirchengemeinde Hardegsen, Burgstr. 6, 

37181 Hardegsen,  05505-9590670,  9590672, E-Mail: KG.Hardegsen@evlka.de 

Redaktion: Melanie Albrecht, Thomas Buchner, Anne Dill (v.i.S.d.P.)  

Druck: Gemeindebriefdruckerei, Groß Oesingen, www.gemeindebriefdruckerei.de, Auflage: 2.200 Stück 

Verteilung: Alle Haushalte in Hardegsen, Ertinghausen, Trögen und Üssinghausen  

Redaktionsschluss dieser Ausgabe (3/22): 31.05.2022 für die nächste Ausgabe (4/22): 27.08.2022 

Wir behalten uns vor, Texte zu bearbeiten und zu kürzen und nicht alle eingereichten Bilder zu veröffentli-

chen. Namentlich gekennzeichnete Texte geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. 

Bankverbindung: Kirchenamt Northeim, IBAN DE86 2626 1693 0040 9200 00 (Volksbank Solling eG) 
oder IBAN DE25 2625 0001 0000 0238 87 (Kreis-Sparkasse Northeim). Beim Verwendungszweck die 
Kirchengemeinde oder die St. Mauritius-Stiftung und ggf. das Projekt nennen. 
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Jugendhilfe Südniedersachsen e. V. 

Gutes tun – für andere da sein –  
gemeinsam etwas bewegen 

Dies und vieles mehr sind gute Gründe, 
sich für Kinder und Jugendliche zu  
engagieren 

Der Jugendhilfe Süd-Niedersachsen 
e.V. sucht für die Fachdienste: 

- Familiäre Bereitschaftspflege 

- Familiensonderpflege 

- Gastfamilien für junge Flüchtlinge 

Familien mit Zeit und Herz, die mit uns 
zusammenarbeiten. 

Als Familiäre Bereitschaftspflege 
(FBB) können Sie einem Kind für eine 
vorübergehende Zeit ein liebevolles 
Zuhause geben und es danach auch 
wieder verabschieden. Sie begleiten 
das Kind feinfühlig bei Kontakten mit 
den leiblichen Eltern und helfen ihm 
bei dem Übergang in eine Folgehilfe. 
Sie erleben durch Ihre einfühlsame 
Arbeit, wie aus einem verängstigten, 
vernachlässigten Kind ein fröhlicher, 
besser entwickelter kleiner Mensch 
wird.  

Als Sonderpflegestelle und Pflegefa-
milie für Jugendliche sind Sie erfahre-
ne Eltern, bestenfalls mit pädagogi-
schem Profil. In Ihrer Familie unter-
stützen und begleiten Sie kleine und 
größere junge Menschen mit belasten-
den Lebenserfahrungen und deren 
Folgen. Mit Ihrer Geduld und Ihrem 
Einfühlungsvermögen geben Sie die-
sen Kindern und Jugendlichen einen 
stabilen Lebensrahmen bis sie flügge 
werden. 

Als Gastfamilie für unbegleitete min-
derjährige Ausländer (UMA) geben Sie 
diesem jungen Menschen in Ihrer Fa-
milie einen Ort der Sicherheit und Ge-
borgenheit, wo sie nach langer Flucht 
alleine ohne Eltern zur Ruhe kommen 
dürfen. Bei Ihnen kann sich der junge 
Mensch durch die entstehende feste 
und verlässliche Beziehung auf den 
Weg  machen, ein eigenständiges Le-
ben und eine langfristige Perspektive 
zu entwickeln. 

Informationen unter: 
www.pflegefamiliewerden.de 
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Wanderbank und Kirchenführungen  

Hintergrund: N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de  

Im Juli bieten Ihnen Ingrid Kraeter und Herbert Heere freitags 
Kirchenführungen an:   1. Juli, 15. Juli und 29. Juli: Um 11 Uhr 

        8. Juli und 22. Juli: Um 18 Uhr 

Offene Kirche im Juli und August:  dienstags und donnerstags von 16-18 Uhr 

           mittwochs von 11-12 Uhr 

Schauen Sie doch auch mal herein... 

Wanderbank vom Bündnis gegen Depression in Südniedersachsen in 
der St. Mauritius-Kirche 

Seit dem 08. Juni 2022 steht in der St. Mauritius-Kirche eine Wanderbank vom 

Bündnis gegen Depression in Südniedersachen. Die Bank wurde im Beisein des 

Vereins, von Bürgermeister Lars Gunnar Gärner und Pastorin Anne Dill aufgestellt. 

Zum einen symbolisiert die Bank psychische Erkrankungen, insbesondere Depression. 

Zum anderen finden Sie an ihr Flyer, die über diese Krankheiten informieren und 

aufklären. Ein solcher Flyer ist auch diesem Gemeindebrief beigelegt. 

Wir als Kirchengemeinde möchten dazu beitragen, dass Menschen, die psychisch 

erkranken, nicht allein dastehen. Wir möchten unterstützen, dass Vorurteile 

abgebaut und Hilfsmöglichkeiten für Betroffene und Angehörige aufgezeigt werden.  

Die Wanderbank wird einige Wochen in der Mauritius-Kirche stehen bleiben, bevor 

sie an einen anderen Ort weiterwandert. 
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Gruppen & Kreise 

Kindergottesdienst Trögen 
Ltg. Kristin König      0178-5248408   

Termine Seite 27 
Gemeindehaus 
Trögen 

Kindergottesdienst Hardegsen 
Kontakt: Bea Kiefer    959 0670  

Termine Seite 27 
Gemeindehaus  

Hardegsen 

Frauenkreis Hardegsen 
Ltg. Brunhilde Friedebold  5 248 

montags, 15.00 Uhr (14-tgl.) 

. 

Gemeindehaus 

Hardegsen 

 Frauenkreis Trögen donnerstags, 20 Uhr (14-tgl.) 
Gemeindehaus  
Trögen 

 Seniorenkreis 
 Kontakt: Pastorin Anne Dill  

 05505-9590671 

Zur Zeit finden keine Treffen statt. 

 

Gemeindehaus 

Hardegsen 

Kantorei 
Ltg. Andreas Jedamzik0170-8932253  
E-Mail: andijedamzik@hotmail.com 

Termine Seite 27 St. Mauritius-Kirche 

Helferkreis Projekt-Herbstsonne  
Kontakt über Pfarrbüro          959 0670 

1. Dienstag im Monat 17:30 Uhr 
Gemeindehaus 

Hardegsen 

Bezirkshelferinnenkreis - Geburtstage 

und Gemeindebriefverteilung 

Donnerstag, 15.09.2022 

um 15.00 Uhr 

Gemeindehaus 

Hardegsen 

BeiDeA Seniorentreff 

Kontakt: Diakoniestation       999 215 

dienstags und donnerstags  

von 14.00-17.00 Uhr 

Gemeindehaus 

Hardegsen 

Gedächtnistraining für Jede/Jeden 

Kontakt: Diakoniestation       999 215 

mittwochs  

10.00-12.00 Uhr 

Gemeindehaus 

Hardegsen 

Selbsthilfegruppe pflegende  

Angehörige 

Kontakt: Diakoniestation       999 215 

Jeden 1. Montag im Monat 

11.00-12.30 Uhr 

Gemeindehaus 

Hardegsen 
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Jesus Christus spricht: 
Ich bin die Auferstehung und das Leben. 
Wer an mich glaubt, wird leben, auch wenn er stirbt. 
(Joh 11,25) 
 

Die Ev.-luth. Kirchengemeinde Hardegsen trauert um 
 

Pastor i. R. Werner Brennecke 
* 01.01.1924  † 01.03.2022 

 
Er war von 1979 bis 1988 Pastor in unserer Kirchengemeinde. 

Wir gedenken seiner in Dankbarkeit für sein segensreiches Wirken  
und befehlen ihn der Liebe Gottes an. 

 
Im Namen des Kirchenvorstands 

 
Erhard Knoke               Pn. Anne Dill 

Ich weiß, 
dass mein Erlöser lebt. 
(Hiob 19,25) 

Wir trauern um unsere Lektorin 
 

Gerda Mickan 
* 01.11.1954  † 18.03.2022 

 
Mit großer Bestürzung haben wir von ihrem plötzlichen Tod erfahren.  

Gerda Mickan hat in unserer Gemeinde mit Liebe, Menschenkenntnis und Gott-
vertrauen gewirkt. Sie hat mit uns in unseren Kirchen Gottesdienst gefeiert und 

den Frauenkreis Trögen mit geleitet. 
Gerda Mickan wird uns sehr fehlen. 

Wir denken an sie in großer Dankbarkeit  
und in Verbundenheit mit ihrer Familie. 

Nun vertrauen wir Gerda Mickan dem an, 
an den sie geglaubt und dessen Liebe sie verkündigt hat: 

Gott, dem Schöpfer von Himmel und Erde. 
 

Im Namen des Kirchenvorstands 
 

Erhard Knoke               Pn. Anne Dill 

Nachrufe 
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Ev.– luth. Kirchengemeinde Hardegsen 
Burgstraße 6, 37181 Hardegsen 

 

Pastorin: Anne Dill  05505-9590671 05505-9590672 

Anne.Dill@evlka.de Sprechzeiten nach Vereinbarung. Montag Ruhetag. 

Kantorei: Andreas Jedamzik 0170-8932253 andijedamzik@hotmail.com 

Kirchenmusikerin: Helga Cersovsky 05505-9590674  

Pfarrbüro: Melanie Albrecht 05505-9590670 05505-9590672 

Melanie.Albrecht@evlka.de Di:  10 bis 12 Uhr;  Do: 16 bis 18 Uhr 

Neue Homepage: kirchengemeinde-hardegsen.wir-e.de 

Küster*innen: Hardegsen, St. Mauritius:    Meike Jaenecke     05505-999985 

      Trögen, St. Laurentius:     Martina und Hartmut Weber  05505-5242 

      Üssinghausen, Johanneskapelle:  Beate und Hartmut Schütte  05505-5943 

Diakoniestation St. Mauritius 
Gemeinnützige GmbH, Giesseturm 3, 37181 Hardegsen 

Pflegedienstleitung: Mareike Burchard 05505-999215 (24h) 
info@diakonie-mauritius.de 705505-999216  www.diakonie-mauritius.de 

Mo, Di., Mi., Fr. 8 bis 16 Uhr; Do. 8 bis 18 Uhr und nach Vereinbarung 

 

Tagespflege St. Mauritius 

Lutterhausen         Moringen 
Lutterhäuser Str. 29, 37181 Lutterhausen  Neue Str. 22, 37186 Moringen  

05505-999 49 00         05554-998 49 20  

05505-999 49 02         05554-998 49 22  

Mo.-Fr. 8 bis 16 Uhr und nach Vereinbarung   Mo.-Fr. 8.30 bis 16.30 Uhr und nach Vereinbarung 
Pflegedienstleitung für beide Tagespflegeeinrichtungen:  

Elisabeth Nowinski  info@tagespflege-mauritius.de  www.tagespflege-mauritius.de 

Ev. Kindertagesstätte Hardegsen 
Am Hagen 2, 37181 Hardegsen 

Leitung: Birgit Warnecke 05505-2492  05505-959696 
Birgit.Warnecke@evlka.de  www.kita-hardegsen.de 

Medienzentrale der Kirchengemeinde Hardegsen 
Giesseturm 3, 37181 Hardegsen 

Ansprechpartnerin: Melanie Albrecht  05505-9590670 05505-9590672  

Melanie.Albrecht@evlka.de      kirchengemeinde-hardegsen.wir-e.de  

Ausleihe und Rückgabe: über das Pfarrbüro dienstags von 10 bis 12 Uhr und donnerstags von 15 bis 18 Uhr 
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Kirchenvorstand Hardegsen 

 
Vorsitzender: Erhard Knoke Fuchsbreite 24    96 450 

Stellv. Vors.: Pn. Anne Dill Burgstraße 6   9 590 671 

Madleene Knoke Galgenbergstr. 4A  0176-70794182 

Mario Mehnert An der Paschenburg 2   9 997 549 

Ingelore Müller Unterdorfstraße 5A   1 367 

Barbara Sasse Zum kleinen Holze 6   999 679 

Dr. Ute Scheiber Alte-Uslarer-Str. 18   96 208 

Birgit Schlemme Landstraße 19    959 234 

Hartmut Schütte Üssinghäuser Str. 7    5 943 

Frank Wagner Mühlenstieg 18    5 676 

 

St.-Mauritius-Stiftung Hardegsen 
Über das Gemeindebüro Burgstraße 6   9 590 670 

Kuratorium: 

Vorsitzender: Gerald Korengel Landwehr 5   0172-8772455 

2. Vors.: Andreas Schnelle Vogelfleck 3  0172-3448578 

Anne Dill Burgstraße 6   9 590 671 

Manuela Kimmel Drei-Eichen-Weg 14b  2680 

Claus Linke-Frohwein Alte-Uslarer-Str. 37  999 933 

Mario Mehnert An der Paschenburg 2  9 997 549 

Birgit Schlemme Landstraße 19  959 234 
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TERMINE 

Nach einer langen Corona-Pause laden wir 
herzlich zum 

Vortragsabend am 22. Juni um 19.30 Uhr im 
Gemeindehaus, Giesseturm 3, in Hardegsen 

ein. 

Pn. i. R. Käthe von Gierke referiert zum  

Thema: 

„Matthias Claudius - der Wandsbeker Bote“ 

Hardegsen 

KiGO am: 

10.09. und 8.10. im Gemeindehaus 

Trögen 

Termine werden kurzfristig über die Homepage 
der Kirchengemeinde: 

Kirchengemeinde-Hardegsen.wir-e.de 

den Newsletter und  

die Tagespresse bekanntgegeben  

Kantorei St. Mauritius 

Die Kantorei St. Mauritius nimmt nun wieder ihre Proben auf! 

Samstag, 27.08. 15-19 Uhr 

Donnerstage im September 19.30-21.00 Uhr 

01.09., 08.09., 15.09., 29.09. 

Samstag, 01.10. 15-19 Uhr 

Sonntag, 02.10., 11 Uhr Auftritt im Erntedankgottesdienst 




